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Seit den 1980er Jahren richtet sich die Ringvorlesung 

„Interkulturelle Bildung“ in jedem Wintersemester 

an Studierende und an die Ö entlichkeit. Im Mit-

telpunkt stehen Fragen der Erziehung und Bildung 

in einer Gesellschaft, die durch eine Pluralität von 

Lebensformen und kulturellen Deutungsmustern 

geprägt ist.

Vortragende aus verschiedenen Disziplinen und Insti-

tutionen geben Einblicke in konzeptionelle Entwick-

lungen, in eigene Forschung und pädagogische Praxis. 

Ein Schwerpunkt dieses Semesters ist Mehrsprachig-

keit und sprachliche Bildung in unterschiedlichen 

Konstellationen. Die Beiträge befassen sich mit dem 

Verhältnis zwischen Interkultureller Bildung und 

Allgemeiner Erziehungswissenschaft, sie diskutieren 

die Messung von Diskriminierung und Rassismus 

und zeigen Bildungswege von Romnja und Sintize.

Zugangsinformationen

www.zfw.uni-hamburg.de/av-bildung

.. Das Allgemeine der Interkulturellen 

Bildung

Prof. Dr. Ingrid Gogolin, Projekt Diversity in Education 

Research (DivER), Fakultät für Erziehungswissen-

schaft, Universität Hamburg

.. Language Beliefs als Gegenstand in-

terkultureller Bildung

Prof. Dr. Galina Putjata, Arbeitsbereich Literalität 

und einwanderungsbedingte Mehrsprachigkeit, 

Goethe-Universität Frankfurt am Main

.. Sprachliche Bildung in migrationsbe-

dingt mehrsprachigen Schulklassen. Re exion des 

Lehrerhandelns durch videobasierte Unterrichts-

beobachtung

Dr. Vera Beckmann

.. Elite Multilingualism – ein linguistisches, 

gesellschaftlich-politisches und soziales Phänomen

Dr. Elisabeth Barakos, Interkulturelle Bildungsfor-

schung, Projekt Diversity in Education Research 

(DivER), Fakultät für Erziehungswissenschaft, Uni-

versität Hamburg

.. Diskriminierung messen. Die Schwierig-

keit, Rassismus sichtbar zu machen ohne rassistisch 

zu sein

Dr. Linda Supik, Westfälische Wilhelms-Universität 

Münster

.. Sprachliche Bildung in multilingualen 

Kitas: professionelle Voraussetzungen und Handeln 

frühpädagogischer Fachkräfte 

Dr. Tanja Salem / Prof. Dr. Drorit Lengyel, beide 

Projekt Diversity in Education Research (DivER), 

Universität Hamburg / Barbara Graßer / Prof. Dr. 

Elke Montanari, beide Institut für deutsche Sprache 

und Literatur, Universität Hildesheim

.. Bildungswege von Romnja und Sintize im 

Spannungsfeld von Geschichte, Wissensproduktion 

und Biographie

Dr. Jane Weiß, Institut für Erziehungswissenschaf-

ten, Abteilung Historische Bildungsforschung, 

Humboldt-Universität zu Berlin

Koordination

Dr. Javier A. Carnicer, Projekt Diversity in Education 

Research (DivER), Fakultät für Erziehungswissen-

schaft, Universität Hamburg  

Interkulturelle Bildung

Die erfolgreiche Vortragsreihe „Was wie wofür 

studieren?“ informiert Studieninteressierte über 

Studiengänge der Universität Hamburg. Im Win-

tersemester 2020/21 wird die bereits bestehende 

große Auswahl aufgezeichneter Vorträge ergänzt 

durch neue Videos. 

Alle Online-Vorträge sind zu  nden bei „Lecture2Go“ 

durch die Eingabe von „Was wie wofür studieren?“ 

in der Suchmaske. Oder auf den Seiten des Campus 

Centers unter „Angebote zur Studienorientierung“ 

bei den Beschreibungen einzelner Studiengänge. 

Es lohnt sich in jedem Fall, hier zu stöbern! 

Darüber hinaus informiert und berät die Zentrale 

Studienberatung bei allen Fragen rund um Studium 

und Bewerbung. 

Unsere Orientierungsangebote  nden Sie unter: 

https://www.uni-hamburg.de/campuscenter/

studienorientierung.html 

Wenden Sie sich gerne an uns!

Was wie wofür studieren?


